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Beitrag von „Chris66“ vom 7. Januar 2018, 11:58

Hallo OliverZ,
haben mit diesem Thema leider sehr schlechte Erfahrungen gemacht. Thunderbolt ist für einen
Hackintosh meiner Ansicht nach nicht praxistauglich.

Ich habe in einem Gigabyte GA-Z170MX Gaming 5 die Gigabyte GC-Alpine Ridge Karte
eingebaut. Diese Karte bietet 2 zusätzliche Thunderbolt 3 Anschlüsse. Es war etwas Arbeit über
BIOS Updates diese Schnittstelle zu aktivieren. Muss unter Windows erfolgen. Sobald diese
eingebunden ist, kann die Karte aber auch unter OS X verwendet werden.
In der Praxis geht das aber leider nicht so, wie ich mir das vorgestellt habe. Die Schnittstelle ist
im Vergleich zu den USB Schnittstellen nicht mit Tools wie z.B. dem IORegistryExplorer im
System zu finden. Laufwerke werden nur erkannt, wenn diese beim Booten angeschlossen
sind. Ein Laufwerk kann zwar ausgeworfen werden, um dies dann aber wieder einzubinden
muss ein Neustart erfolgen.
Da meine LaCie Festplatte 2big und Samsung T3 Festplatte daran betreiben. Beide verwende
ich aber jetzt doch nur über einen USB 3.0 Anschluß.

Gruß,
Chris66

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/35340-thunderbolt-3-0-pcie-karte-
hacktauglich/?postID=381149#post381149
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